
                                                                           FH Bielefeld  - Verkündungsblatt 2020 – 12 – Seite 126 
 

Zweite Ordnung 
zur Änderung der Ordnung zur staatlichen Anerkennung  

in dem Bachelorstudiengang Soziale Arbeit 
an der Fachhochschule Bielefeld für das Berufspraktische Jahr 

vom 7. April 2020 
 
 
Aufgrund der §§ 2 Abs. 4, 28 Abs. 1 Satz 2 und 64 Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes über die Hochschu-
len des Landes Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz – HG) vom 16. September 2014 (GV. NRW. 
S. 547) zuletzt geändert durch das Gesetz zur Änderung des Hochschulgesetzes vom 12. Juli 2019 
(GV. NRW. S. 377) hat der Fachbereich Sozialwesen an der Fachhochschule Bielefeld folgende Ord-
nung erlassen: 
 
 

Artikel I 
 
Die Ordnung zur staatlichen Anerkennung in dem Bachelorstudiengang Soziale Arbeit an der Fach-
hochschule Bielefeld für das Berufspraktische Jahr vom 02.10.2007 (Verkündungsblatt der Fach-
hochschule Bielefeld - Amtliche Bekanntmachungen - 2007, Nr. 13, Seite 219 - 222) in der Fassung 
der letzten Änderung vom 15.11.2007 (Verkündungsblatt der Fachhochschule Bielefeld - Amtliche 
Bekanntmachungen - 2007, Nr. 30 Seite 703) wird wie folgt geändert: 
 
 
1. Das Inhaltsverzeichnis zu den §§ 2 und 10 wird wie folgt geändert: 

a. § 2 Berufspraktisches Jahr (BJ) 
b. § 10 Übergangsregelung 

 
2. § 1 wird wie folgt geändert: 

a. In Satz 1 Nr. 2 wird das Wort „(Berufspraktikum)“ gestrichen. 
 b. Satz 1 wird zu Absatz 1 
 c.  Nach Absatz 1 wird folgender Absatz 2 eingefügt: 
  Es wird die staatliche Anerkennung als Sozialarbeiterin bzw. Sozialarbeiter ausgesprochen.  
 
3. § 2 wird wie folgt geändert: 

Die Überschrift des § 2 wird wie folgt geändert: Berufspraktisches Jahr (BJ) 
 
4.  § 3 wird wie folgt neu gefasst: 

(1) Das BJ umfasst in der Regel 12 Monate, wobei die Dauer von 6 Monaten nicht unterschrit-
ten werden darf. 

(2) Wird das BJ in Teilzeit abgeleistet, verlängert sich die Dauer entsprechend. 
(3) Das BJ kann auf Antrag um bis zu 6 Monate verkürzt werden, wenn Absolventinnen/Ab-

solventen vor ihrem Studium eine Ausbildung zur Erzieherin oder zum Erzieher abge-
schlossen haben, die bereits zu einer staatlichen Anerkennung geführt hat. 

(4) Das BJ kann auf Antrag um bis zu 3 Monate verkürzt werden, wenn vor dessen Abschluss 
eine schriftliche Zusage zur Weiterbeschäftigung beim selben Arbeitgeber oder eine Neu-
anstellung bei einem anderen Arbeitgeber nachgewiesen wird. 

(5) Die Dauer des BJ verlängert sich, wenn die Tätigkeit (insgesamt) länger als 20 Arbeits-
tage unterbrochen wird, um den Zeitraum der (über diese 20 Arbeitstage hinausgehen-
den) Unterbrechung. 

(6) Entscheidungen über Anträge nach dieser Bestimmung trifft der Dekan des Fachbereichs 
Sozialwesen. 

 
5. § 4 wird wie folgt neu gefasst: 

(1) Das BJ ist in einer oder zwei dazu geeigneten Einrichtungen der Sozialen Arbeit abzuleis-
ten.  

(2) Die Einrichtung verpflichtet sich, mit der Absolventin bzw. dem Absolventen einen schrift-
lichen Arbeitsvertrag abzuschließen, der die Zahlung einer angemessenen monatlichen 
Vergütung vorsieht. 
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(3) Die Einrichtung muss die fachliche Anleitung der Absolventin/des Absolventen durch eine 
erfahrene staatlich anerkannte Sozialarbeiterin bzw. einen erfahrenen staatlich anerkann-
ten Sozialarbeiter oder Sozialpädagogin bzw. Sozialpädagogen, oder vergleichbar Qualifi-
zierte/Qualifizierten gewährleisten. 

(4) Die Eignung der Einrichtung wird durch den Dekan des Fachbereichs Sozialwesen festge-
stellt und schriftlich zuerkannt. Geeignet im Sinne des Absatzes 1 sind alle Einrichtungen, 
deren Tätigkeitsschwerpunkt im Feld der Sozialen Arbeit liegt, die die Bestimmungen des 
Abs. 2 beachten und die die Voraussetzungen des Abs. 3 erfüllen. 

 
6. § 6 wird wie folgt geändert: 
 a. In Abs. 1 Satz 1 werden die Wörter „den Berufspraktikantinnen/Berufspraktikanten“ durch 

die Wörter „der Absolventin/dem Absolventen“ ersetzt. 
 b. In Abs. 1 Satz 1 werden die Wörter „und/oder von ihr beauftragten Instituitionen“ gestri-

chen. 
 c. In Abs. 1 Satz 2 werden hinter dem Wort „Semesterwochenstunden“ die Wörter „je Semes-

ter“ eingefügt. 
 
7. § 9 wird wie folgt geändert: 
 a. In Satz 1 wird das Wort „Staatliche“ durch das Wort „staatliche“ ersetzt. 

b. In Satz 2 Nr. 1 wird das Wort „Berufspraktikantenstelle“ durch das Wort „Einrichtung“ er-
setzt. 

 
8. § 10 wird wie folgt neu gefasst: 
 § 10 Übergangsregelung 
 Für Personen, die ihr Studium vor dem 01.10.2019 aufgenommen haben, gilt § 3 der „Ord-

nung zur staatlichen Anerkennung in dem Bachelorstudiengang Soziale Arbeit an der Fach-
hochschule Bielefeld für das Berufspraktische Jahr vom 02.10.2007 in der Fassung der Ände-
rungen vom 15.11.2007“ fort. 

 
 

Artikel II 
 
Diese Ordnung wird im Verkündungsblatt der Fachhochschule Bielefeld – Amtliche Bekanntmachun-
gen – bekannt gegeben. Sie tritt einen Tag nach ihrer Veröffentlichung in Kraft. 
 

--------------------------------------------------- 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fachbereichsrates des Fachbereichs Sozialwesen vom 
19.12.2019 
 
Bielefeld, den 07. April 2020 
 
 
Die Präsidentin 
der Fachhochschule Bielefeld 
 
 
 
 
gez. Prof. Dr. I. Schramm-Wölk 


